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AMTLICHES

Wir ehren unsere Altersjubilare
09.01. 	Anneliese Remmele, 
	 Gemmingen 			   85 Jahre
10.01. 	Alfred Heil, Gemmingen 				   70 Jahre
13.01. 	Willi Wagener, Gemmingen 				   70 Jahre
Wir gratulieren mit den besten Wünschen.

Freiwillige Feuerwehr 
Gemmingen
Neues HLF 20 ergänzt Fuhrpark
Die Freiwillige Feuerwehr Gemmingen stellte 
zum Jahresende 2020 ein neues HLF 20 in Dienst. Bei dem Fahr-
gestell handelt es sich um ein Mercedes Benz, Atego 1730, mit 
automatisiertem Schaltgetriebe. Der Ausbau wurde von der Firma 
Rosenbauer in Luckenwalde verwirklicht. Die Pumpe hat eine 
Leistung von 3500 l/min. Ein Wassertank mit 2.000 Liter und ein 
Schaummitteltank mit 200 Liter sind fest verbaut. 
Bei der Konzeptionierung des Fahrzeugs stand der Arbeitsschutz 
der Einsatzkräfte an oberster Stelle und wurde wie folgt umgesetzt:
Das Fahrzeug verfügt an allen Plätzen über Airbags und Sicherheits-
gurte. Um die Geräuschemissionen im Innern des Fahrzeugs so 
gering als möglich zu halten, wurde das Sondersignal in der Front-
stoßstange verbaut und die Fahrerkabine zusätzlich schallisoliert. 
Ebenfalls wurde die Ergonomie bei der Geräteentnahme genau 
betrachtet. Aus diesem Grund wurde auch ein nachrutschendes 
Schlauchmagazin für B Schläuche in Geräteraum 3 (G3) eingebaut. 
So ist die Entnahme der B-Schläuche auf einer angenehmen Höhe 
möglich. Die Entnahme der 3-teiligen Schiebleiter wurde mittels 
Entnahmeschlitten inkl. Kippfunktion umgesetzt. Des Weiteren 
wurde am Heck eine Kombi-Heckklappe eingebaut, welche im 
unteren Teil den klassischen Geräteraumrolladen zur Pumpen-
bedienung hat, sich jedoch zum Schutz vor der Witterung auch 
komplett aufklappen lässt, so dass der Maschinist ein Dach inkl. 
Beleuchtung über sich hat. Um den Blick bei Einsatzfahrten auf den 
Verkehr aufrecht zu erhalten, wurde für den Fahrer ein Fußtaster 
zur Bedienung des Sondersignals verbaut. Das Fahrzeug verfügt 
über einen Rückfahrwarner und Rückfahrkamera. Über allen Sitzen 
mit PA wurden Brillenstaufächer angebracht.

Alle Geräte, elektrische Werkzeuge sind einheitlich mit einem 
28V Akkusystem von Milwaukee ausgerüstet. Dieser Akkutyp wird 
auch bei dem mobilen Beleuchtungsmodul eingesetzt. Ersatzakkus 
werden im Lade-Servicepoint in G2 vorgehalten, so dass immer 
ausreichend Redundanz vorgehalten wird. Ein akkubetriebenes 
Belüftungsgerät ist ebenfalls verlastet. Eine Besonderheit ist zudem 
der Schnellangriff „Druckluft“ und Schnellangriff „Strom“ in G4. 
Alle Strahlrohre sind Hohlstrahlrohre der Firma AWG. In G1 wird 
eine LKW-Rettungsplattform mitgeführt.

Nachruf

Die Gemeinde Gemmingen nimmt Abschied von Herrn

Johann Siedl
Träger der Ehrenmedaille des Gemeindetags  

Baden-Württemberg

* 25. Januar 1937    † 14. Dezember 2020

Herr Siedl war in den Jahren 1975 bis 1994 Mitglied im Gemeinde­
rat der Gemeinde Gemmingen. Fast über 20 Jahre hinweg schenk­
ten ihm die Bürger von Gemmingen und Stebbach ihr Vertrauen.  
In seiner Amtszeit fielen wichtige und weitreichende Entscheidun­
gen, die das heutige Gesicht unserer Gemeinde prägen.

Unsere Anteilnahme gilt seiner Familie.

Für die Gemeinde Gemmingen,  
den Gemeinderat und die Mitarbeiter 
der Gemeindeverwaltung 

Timo Wolf 
Bürgermeister

Gemmingen, im Januar 2021

Gemeinde Gemmingen 
mit Ortsteil Stebbach

Das Leben endet,
die Erinnerung bleibt!

Migrationsberatung  
für Erwachsene (MBE)  
der Diakonie und der 
 Caritas im Rathaus 

 Gemmingen

In Gemmingen finden regelmäßige Migrations­
beratungen statt. Frau Nelli Schmoll (Sozial­
betreuerin Diakonie) ist jeweils von 14 bis 

17 Uhr für Sie da.  
Die nächste Beratung findet statt am 

Dienstag, den 12.  Januar 2021
 im Alten Rathaus in Gemmingen, 

 Schwaigerner Straße 9  
(Zimmer 2 im Erdgeschoss).

Wir bitten um Beachtung! 

Integration heißt: miteinander leben. 
Eine Aufgabe für uns alle.
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Die Atemschutzgeräte wurden mit integrierter Rettungsmöglich-
keit „MSA Alpha Belt“ ausgerüstet und sind in Überdruckversion 
mit ESA-Steckanschluss umgesetzt. Die komplette Beleuchtung 
wurde in LED-Technik umgesetzt und auf dem Dach der multifunk-
tionale Flexilight Lichtmast inkl. Fokusierfunktion verbaut.
Das neue HLF hat eine umfangreiche Ausstattung für den Bereich 
Brandbekämpfung, technische Hilfe, kleinere Gefahrguteinsätze, 
Absturzsicherung, Einfache Rettung aus Höhen und Tiefen, sowie 
Notfallrettung inkl. AED. Am Heck wurde eine Haspel „Wasser-
entnahme“ inkl. Systemtrenner, sowie eine Verkehrsabsicherungs- 
haspel angebracht. Beide Haspeln sind mit ausziehbarem retro-
reflektierendem Warnrollo ausgestattet. Für jede Kraft steht eine 
LED Lampe „Streamlight Survivor ZO“ zur Verfügung. Eine Seil- 
winde von Rotzler, ein Mehrgasmessgerät und eine Wärmebild- 
kamera runden die Ausstattung ab. Die Farbgestaltung wurde in 
Folienbeklebung in Tagesleuchthellrot RAL3026 umgesetzt. Die 
Rollläden wurde in Anthrazit RAL7016 pulverbeschichtet und mit 
retroreflektierenden Applikationen versehen.
Zusammenfassend kann gesagt werden, dass mit diesem Fahrzeug 
ein schlagkräftiges und sicheres Fahrzeug beschafft wurde, welches 
multifunktional einsetzbar ist.
Nachruf
Der Feuerwehrförderverein Stebbach trauert um sein Ehren- 
mitglied Waldemar Meyer, der am 25.12.2020 im Alter von  
89 Jahren verstorben ist.
Waldemar war Gründungsmitglied unseres Vereins und wurde 
1999 zum Ehrenmitglied ernannt.
Das jährlich stattfindende Dorfplatzfest wurde von ihm bereits in 
seiner aktiven Zeit als Feuerwehrkommandant ins Leben gerufen. 
Bis zuletzt hat er aktiv mitgeholfen, unser Fest zu dem zu machen, 
was es heute ist.
Waldemar war da, er war Vorbild, er war eine Person mit sehr 
hohem Ansehen. Die Kameraden waren ihm wichtig. Dabei hat er 
nicht zwischen Jung und Alt unterschieden. Wertschätzung, Motiva-
tion und Unterstützung sind die Werte, die Waldemar gelebt hat.
Positiv denkend, gut gelaunt und immer auch offen für Neues.  
Man war gerne mit ihm zusammen, man konnte von ihm lernen. 
Alle hörten gespannt zu, wenn er „Stebbacher Anekdoten“ zum 
Besten gab. Er war einer von uns.
Wir werden Waldemar vermissen, wir werden oft an ihn denken 
und wir werden immer wieder von ihm erzählen.
Herzlichen Dank Waldemar, dass wir Teil von Dir sein durften.
Die Vorstandschaft des Feuerwehrfördervereins Stebbach

Verabschiedung Mitarbeiter im Rathaus
Der stellvertretende Hauptamtsleiter und Gemeindeober
inspektor Lukas Kuhn hat zum 31. Dezember 2020 die Gemeinde- 
verwaltung verlassen und widmet sich seit Anfang Januar neuen 
beruflichen Herausforderungen.

In einer kleinen Verabschiedungsrunde bedankte sich Bürger-
meister Timo Wolf für seinen Einsatz und die gute Arbeit während 
seiner Zeit bei der Gemeinde. 
Die Mitarbeiter der Verwaltung hatten sich ebenfalls Gedanken 
gemacht und ein passendes Abschiedsgeschenk für ihren Kollegen 
besorgt. Wir wünschen Lukas Kuhn alles Gute für seinen zukünfti-
gen Berufs- und Lebensweg, viel Erfolg und vor allem Gesundheit.

Kindergarten Bahnhofstraße
Der Kindergarten Bahnhofstraße möchte 
DANKE sagen!
Die Erzieher/-innen und vor allem die Kinder 
vom Kindergarten Bahnhofstraße bedanken sich 
ganz herzlich beim Schotterwerk Reimold!

Die großzügige Spende hat uns 
in Zeiten von Corona sowohl 
ein etwas anderes Martinsfest, als 
auch eine schöne, herzstärkende 
und kindgerechte Adventszeit er-
möglicht. 
Wir sind dankbar für all die 
kleinen und großen Geschenke, 
die wir auf unseren Wunsch- 
zettel schreiben konnten und 
wünschen den Kindern zukünftig 
viel Spaß damit.
Doch vor allem wünschen wir 
den Mitarbeitern des Schotter-
werks und Ihnen einen gesunden 
Start ins neue Jahr!

Jugendhaus Gemmingen
Das JUGII G/S bleibt weiterhin geöffnet
Das Jugendhaus in der Bahnhofstraße kann 
weiterhin öffnen. Für maximal 7 Jugendliche stehen die Räumlich-
keiten dann zu den gewohnten Öffnungszeiten und nach Anmel-
dung unter https://eveeno.com/de/event-search zur Verfügung. Das 
Jugendhaus öffnet jeweils montags, mittwochs und donnerstags 
von 16.00 – 18.00 Uhr und von 18.15 bis 21.00 Uhr. Im Jugendhaus 
gibt es kleine Änderungen und die Abstandsregeln müssen befolgt 
werden. Außerdem müssen sich die Jugendlichen beim Betreten 
der Einrichtung anmelden und die Hände waschen. Christian freut 
sich darauf, die Jugendlichen im Jugendhaus begrüßen zu dürfen. 
Digital ist Christian auch bei Instagram unter jugii.gs zu erreichen. 
Hier findet ihr auch aktuelle Infos zum Jugendhaus. Über Discord 
unter https://discord.gg/Pk9RSup könnt ihr euch ebenfalls gerne im 
Jugendhaus melden.

vhs 
Eppingen-Gemmingen-Ittlingen
Ein GUTES NEUES JAHR 2021 ...
... wünscht Ihnen Ihre Volkshochschule!
Unser neues Programmheft für das Frühjahr-Sommer-Semester 
liegt vor. Sie erhalten dieses im Rathaus und in den üblichen Aus-
lagestellen, sobald diese wieder geöffnet sind, finden es aber auch 
online auf unserer Homepage.
Ob die Kurse wie geplant starten können, nochmal verschoben 
oder auf einen Online-Modus umgestellt werden müssen, entschei-
den wir spontan, je nach Pandemie-Situation.
Mit herzlichen Grüßen, Ihr VHS-Team
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Volkshochschule Eppingen, Dr. Christiane Stroh und Petra 
Wagner, Wilhelmstraße 9/1, Tel. 07262/20695 -17 oder -18, E-Mail: 
vhs@eppingen.de. Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 9 – 12 Uhr, 
montags und donnerstags, 14 – 16.30 Uhr (nicht in den Schul- 
ferien), Anmeldung im Internet unter: www.vhs-eppingen.de.
VHS-Außenstelle Gemmingen, Alina Gräßle, Bürger-
meisteramt Gemmingen, Hausener Str. 1, 75050 Gemmingen,  
Tel. 07267/808-0, E-Mail: graessle@gemeinde-gemmingen.de.  
Anmeldung im Internet unter: www.vhs-eppingen.de.
VHS-Außenstelle Ittlingen, Claudia Heyderich, Bücherei Itt-
lingen, Kirchplatz 2, 74930 Ittlingen, Öffnungszeiten Bücherei: 
Dienstag 15 – 18 Uhr, Donnerstag 9 – 11 Uhr und 16 –  
20 Uhr, Tel. 07266/8021, Fax: 07266/919191, E-Mail: vhs@ittlingen.de.  
Anmeldung im Internet unter: www.vhs-eppingen.de.

Gemminger Häckselplatz
Öffnungszeiten
Der Platz ist ganzjährig unter der Aufsicht eines Platzwartes zu 
folgenden Zeiten geöffnet:
Samstag:	 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr.
Entsprechend der aktuellen Corona-Verordnung des  
Landes Baden-Württemberg muss nun pauschal in  
öffentlichen Einrichtungen mit Publikumsverkehr eine 
Mund-Nasen-Bedeckung getragen werden. Dies gilt auch 
auf allen Recyclinghöfen und Häckselplätzen des Land-
kreises Heilbronn. Der Mindestabstand von 1,5 Meter gilt 
unverändert.

Wertstoffhof Gemmingen
Der Wertstoffhof ist in der Zeit vom 1. Oktober bis 31. März wie 
folgt geöffnet:
Freitag: 	 14 bis 17 Uhr,
Samstag: 	   9 bis 13 Uhr (ganzjährig).
Entsprechend der aktuellen Corona-Verordnung des  
Landes Baden-Württemberg muss nun pauschal in  
öffentlichen Einrichtungen mit Publikumsverkehr eine 
Mund-Nasen-Bedeckung getragen werden. Dies gilt auch 
auf allen Recyclinghöfen und Häckselplätzen des Land-
kreises Heilbronn. Der Mindestabstand von 1,5 Meter gilt 
unverändert.

Das Landratsamt informiert:
Kostenfreie EnergieSTARTberatung – Termine Januar
Heizungsaustausch, Energetische Sanierung, unübersicht-
liche Fördermöglichkeiten, komplizierte Gesetze und Vor-
schriften? Was muss ich beachten?
Sie planen einen Austausch Ihrer Heizung, wissen jedoch nicht 
welches Gesetz zu beachten ist oder wie die 15 % des Erneuer-
bare-Wärme-Gesetzes (EWärmeG) erfüllt werden können? Sie 
möchten Ihre Energiekosten senken oder Ihr Haus sanieren und 
finden sich im Dschungel von unübersichtlichen Fördermöglich-
keiten und komplizierten Vorschriften nicht zurecht?
Antworten auf diese und weitere Fragen zu den Themen Sanie-
rung, Fördermittel, Vor-Ort-Beratung und Energiesparen erhalten 
Sie bei der kostenfreien und neutralen EnergieSTARTberatung, 
die in Kooperation mit dem Landratsamt Heilbronn durchgeführt 
wird. Im Einzelgespräch mit den ehrenamtlichen und von neutraler 
Stelle zertifizierten Energieberatern können Sie individuelle Fragen 
klären oder sich ganz allgemein zum Thema Energieeffizienz und 
Sanierung informieren.

Die ca. 30-minütige EnergieSTARTberatung ist für alle Einwohner 
des Landkreises Heilbronn kostenlos. Eine vorherige Termin-
buchung (online) ist notwendig. Aufgrund der Corona-Pandemie 
finden die Beratungen momentan in der Regel telefonisch statt. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Anmeldung. 
Die aktuell verfügbaren Termine sowie weitere Informationen 
können unter www.landkreis-heilbronn.de/energieberatung eingesehen 
und vereinbart werden. Fragen oder Hilfe bei der Online-Termin-
buchung unter Tel. 07131/994 1184 oder energieberatung@landrats-
amt-heilbronn.de.
Beratungstermine im Januar:
12.01.2021	 Rathaus Gemmingen
13.01.2021	 Brackenheim (telefonisch)
13.01.2021	 Zaberfeld (telefonisch)
19.01.2021	 Massenbachhausen (telefonisch)
19.01.2021	 Schwaigern (telefonisch)
27.01.2021	 Kirchardt (telefonisch)
29.01.2021	 Eppingen (telefonisch)
Corona-Impfung im Landkreis Heilbronn
Vorbereitungen laufen – Terminvereinbarung noch nicht 
möglich
Seit dem 27. Dezember erfolgen die ersten Impfungen gegen  
COVID-19 in den neun Zentralen Impfzentren (ZIZ) in  
Baden-Württemberg. Die Kreisimpfzentren (KIZ) starten jedoch 
erst ab dem 15. Januar 2021. Das KIZ für den Landkreis Heil-
bronn wird momentan in der Tiefenbachhalle in Ilsfeld-Auenstein 
eingerichtet. Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren, Termin-
vereinbarungen sind zum jetzigen Zeitpunkt allerdings noch nicht 
möglich. Sobald Termine für eine Impfung vereinbart werden kön-
nen, wird über die Homepage des Landkreises Heilbronn unter  
www.landkreis-heilbronn.de sowie die Presse über den genauen  
Ablauf informiert.
Allgemeine Informationen zur Corona-Impfung, zur Reihenfolge 
der Impfungen sowie weiterführenden Informationsmöglichkeiten 
sind unter www.landkreis-heilbronn.de/coronavirus abrufbar.

Der HNV informiert:
Neue Nummer für die telefonische Fahrplanauskunft
Seit dem 01. Januar 2021 ist die 24-Stunden-Fahrplanhotline unter 
der folgenden neuen Nummer zu erreichen: 0711/93 38 38 00. 
Diese Kundenhotline wird als ein Teil der „bwtarif-Kundenservice“ 
vom Land Baden-Württemberg betrieben.
Sie ersetzt die seitherige 01805er Nummer. Für Anrufer wird 
es, aufgrund des Wegfalls der kostenpflichtigen Vorwahlnummer 
günstiger. Für Nutzer*innen fallen künftig lediglich noch die Kosten 
des jeweiligen Telekommunikationsanbieters gemäß ihrem persön-
lichen Vertrag an. Eine Servicegebühr wird für die Hotline nicht 
erhoben. 
Anrufer erhalten hier zu jeder Tages- und Nachtzeit Fahrplanaus-
künfte für ganz Baden-Württemberg. Tarifauskünfte können nicht 
beantwortet werden, in diesem Fall helfen Ihnen die Mitarbeiter 
vom HNV oder die der Verkehrsunternehmen weiter. 
Oder Sie besuchen uns auf unserer Webseite www.h3nv.de.  
Da finden Sie alles Wissenswerte zu Bus, Bahn, Stadtbahn und 
Mobilität.

Projekt Schutzengel-Bäckerei erfolgreich
Carlotta und Grete Zürn haben an den vergangenen Advents-
wochenenden vor ihrem Haus selbst gebackene Schutzengel und 
andere Plätzchen zum Verkauf angeboten. 
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Mit ihrer Aktion wollten sie 
nicht nur auf die seltene Krank-
heit Mukoviszidose aufmerksam  
machen, sondern auch Spenden 
für den Mukoviszidose-Verein 
sammeln, der damit unter an-
derem wichtige Forschungspro-
jekte finanzieren kann. Mit ihrer 
Schutzengel-Backaktion waren 
die Schwestern erfolgreich: 

Insgesamt kamen 1106 € zusammen, die sie nun an den Mukoviszi-
dose-Verein spenden werden.
Carlotta und Grete möchten sich nochmal ganz herzlich für die 
Unterstützung ihres Projektes bei den zahlreichen Plätzchenkäu-
fern sowie bei denen, die die beiden mit Plätzchen-Spenden unter-
stützt haben, bedanken.

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg
Fake-Shops auf dem Vormarsch 
Alarmierender Anstieg von Beschwerden über Fake-Shops 
im Jahr 2020
· Meiste Abzocke bei Bekleidung und Elektroartikeln
Die Anzahl an Beschwerden, die im Jahr 2020 bei der Verbrau-
cherzentrale Baden-Württemberg über Fake-Shops im Internet 
eingingen, ist alarmierend: Rund viermal so viele Verbraucherinnen 
und Verbraucher haben sich über Fake-Shops beschwert als im 
Jahr zuvor, beispielsweise weil sie ihre bestellten Produkte nie be-
kommen haben.
Das Phänomen der Fake-Shops beschäftigt die Verbraucherzentra-
len schon lange – leider werden sie jedoch immer besser gemacht 
und sind auf den ersten Blick kaum als solche zu erkennen. Oft 
sind sie Kopien von echten Shops, wirken seriös und lassen mit 
gut kopierten Produktbildern, Informationen und Erscheinungs-
bild keine Zweifel an ihrer Echtheit aufkommen. Mit guten Preisen  
locken sie so jedes Jahr viele Menschen in die Falle: Nach geleis-
teter Vorauszahlung wird das bestellte Produkt häufig gar nicht 
geliefert. Um die Leute bei der Stange zu halten, täuschen Händler 
dann Lieferschwierigkeiten vor und vertrösten Betroffene, damit 
sie keine weiteren Schritte einleiten. In anderen Fällen wird zwar 
geliefert, es handelt sich dabei aber nicht selten um minderwertige 
Ware zu überhöhtem Preis.
Die meisten Fakes bei Bekleidung und Elektroartikeln
Auch im Jahr 2020 haben sich viele Verbraucherinnen und Verbrau-
cher an die Verbraucherzentrale gewandt, um sich über Abzocke 
zu beschweren. Im Gegensatz zum Jahr 2019 hat sich die Zahl der 
eingegangenen Beschwerden und Anfragen zum Thema Fake-Shops 
dieses Jahr etwa vervierfacht. In den Bereichen Bekleidung und 
Elektroartikel kam es hierbei zu besonders vielen Fällen der 
Online-Abzocke. Oliver Buttler, Abteilungsleiter Telekommunika-
tion, Internet und Verbraucherrecht bei der Verbraucherzentrale  
Baden-Württemberg, ist sich sicher: „Vorkasse macht diesen Be-
trug erst möglich. Mit einer Abschaffung der Vorkasse wäre das 
Problem Fake-Shop schnell gelöst. Besonders in den Bereichen 
Bekleidung und Elektroartikel wurden Verbraucherinnen und  
Verbraucher dieses Jahr massiv abgezockt.“
Da nach den Shopping-Marathon-Wochen rund um den sogenann-
ten „Black Friday“ oder den verkaufsfördernden „Cyber-Wochen“ 
nun viele stationäre Händler wegen des Corona-Lockdowns  
geschlossen sind, warnt die Verbraucherzentrale vor Online- 
Abzocken in Fake-Shops beim Geschenkekauf. 
„Die Shops sind für Verbraucher immer schwerer zu erkennen. 
Unser Tipp: Vermeiden Sie Vorkasse!“, rät Oliver Buttler.

Wie sich Verbraucherinnen und Verbraucher besser im Netz vor 
Fake-Shops und Abzocke im Internet schützen können, sowie viele 
weitere Informationen rund ums Thema „Sicher online shoppen“ 
haben wir in zahlreichen Artikel auf unserer Seite zusammen- 
gestellt. Eine kleine Auswahl finden Sie hier:
Abzocke online: Wie erkenne ich Fake-Shops im Internet? 
https://www.vz-bw.de/node/13166
Was muss ich beim Onlineshopping im Ausland beachten?
https://www.vz-bw.de/node/6781
Trusted Shops, TÜV & Co.: Welche Gütesiegel bei Onlineshops 
sind seriös?
https://www.vz-bw.de/node/6740
Was tun, wenn meine Online-Bestellung nach dem Versand nicht 
ankommt? 
https://www.vz-bw.de/node/28083

Landespreis für Heimatforschung 
Baden-Württemberg

Datei einfügen: 2021ausschreibungplakatonline_1_20201223.pdf

HNV – Heilbronner Hohenloher Haller 
Nahverkehr
Belohnung für treue Bus- und Bahnfahrer im HNV 
Das Verkehrsministerium Baden-Württemberg hat am 22.12.2020 
bekannt gegeben, dass die Fahrgäste mit einem Abo oder einem 
JahresTicket, die dem öffentlichen Nahverkehr während der  
Pandemie die Treue gehalten haben, einen sogenannten Treuebonus 
in Höhe einer halben Monatsrate erhalten. 

Landespreis für Heimatforschung 
Baden-Württemberg

THEMEN

· Orts-, Regional- und Landesgeschichte 

 auch im Hinblick auf ein zusammenwachsendes Europa

· Neue Heimat in Baden-Württemberg

· Heimatmuseen, Heimatforschung

· Natur und Naturschutz, Landschaftsschutz, Umweltschutz

· Entwicklung und Geschichte von Technik und Industrie

· Denkmalschutz, Dorferneuerung, Stadterneuerung

· Kunst und Architektur

· Dialektforschung, Literatur, Brauchtum

· Volksmusik, Volkstanz, Tracht

· Bevölkerung und Minderheiten

· Bürgerengagement, Bürgerbeteiligung

PREISE

Das Preis besteht aus

· einem 1. Preis zu 5.000 Euro,

· zwei 2. Preisen zu je 2.500 Euro,

· einem Jugendförderpreis zu 2.500 Euro  

 (kann ggf. geteilt werden),

· einem Schülerpreis zu 2.500 Euro 

 (kann ggf. geteilt werden) und

· einem Preis „Heimatforschung digital“ zu 2.500 Euro.

Zusätzlich können Anerkennungsurkunden erteilt werden.

EINSENDESCHLUSS

Einsendeschluss ist der 30. April 2021

(Schülerpreis: 31. Mai 2021)

STIFTER

Land Baden-Württemberg

in Zusammenarbeit mit dem Landesausschuss 

Heimatpflege Baden-Württemberg

ORGANISATION

Ministerium für Wissenschaft,  

Forschung und Kunst Baden-Württemberg

Referat 55 

Königstraße 46

70173 Stuttgart

DOKUMENTATION

Haus der Geschichte  

Baden-Württemberg

Die Präsentation der Preisträgerinnen und Preisträger 
erfolgt mit freundlicher Unterstützung von 

Ausschreibung 2021

www.landespreis-fuer-heimatforschung.de
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Davon profitieren auch die Stammkunden im HNV. Voraussetzung 
ist, das Fahrscheinabonnement bis März 2021 aufrechtzuerhalten. 
Dafür gibt es im April 2021 eine Vergütung in Höhe eines halben 
Monatsbetrages. HNV-Abonnenten bekommen den Treuebonus 
automatisch. Die konkrete Abwicklung wird noch bekannt gegeben. 
Nicht einbezogen sind Schülertickets, da diese bereits im Frühsom-
mer eine Erstattung durch das Land erhalten haben.
Der Treuebonus wird vom Land Baden-Württemberg finanziert. 
Die Kosten betragen voraussichtlich rund 18 Millionen Euro für 
das gesamte Land. „Neben den Geldern aus dem Rettungsschirm 
stehen uns nun auch Mittel für die Finanzierung des Treuebonus 
zur Verfügung. Dafür sind wir sehr dankbar,“ so Gerhard Gross, 
HNV-Geschäftsführer.
Corona hinterlässt auch im ÖPNV Spuren
Die letzten Monate waren für niemanden einfach. In nahezu allen 
Lebensbereichen hat sich die Corona-Pandemie bemerkbar ge-
macht. Auch im öffentlichen Nahverkehr. Die Busse und Bahnen 
waren zwar jederzeit zuverlässig im Einsatz, viele Fahrgäste haben 
aber wegen Home-Office, Kurzarbeit oder geschlossener Geschäf-
te weniger Fahrten durchgeführt. „Nichtsdestotrotz haben viele 
Fahrgäste dem HNV die Treue gehalten. Dafür möchten wir uns 
bedanken. Und wir möchten im Frühjahr, wenn die Pandemie-Lage 
es zulässt, eine große Neueinsteigerkampagne durchführen. Denn 
wir wollen die Kunden, die einige Zeit pausiert haben, wieder 
zurückholen und neue Kunden von den Vorzügen des ÖPNV über-
zeugen“, erklärt Gross.
Bei warmen Worten solle es deshalb nicht bleiben. Die Fahr-
gäste hätten es sich verdient, dass sie für ihre Treue auch etwas 
zurückbekommen. Eine erste erfolgreiche Aktion fand mit dem  
„bwAbo-Sommer“ bereits in den Sommerferien statt: Auf Initiative 
der Verkehrsverbünde und des Verkehrsministeriums Baden-Würt-
temberg konnten alle Dauerkarten-Besitzer mit ihrem Ticket im 
ganzen Ländle fahren – vom Bodensee in den Schwarzwald, von 
der Alb bis an den Rhein. Diese Aktion, die bei den Fahrgästen sehr 
gut angekommen ist, soll, wenn sich wiederum alle Verkehrsver-
bünde einigen und es die Pandemie-Lage zulässt, im kommenden 
Sommer 2021 wiederholt werden.

Familienpflege der 
Diakoniestation Eppingen
Hier finden Sie Hilfe bei der Kinderbetreuung 
und dem Haushalt, wenn die Mama wegen Krankheit oder Kur 
ausfällt.
Informationen unter Tel. 07262/2523021, Frau Liehs.

Nachbarschaftshilfe der 
Kirchlichen Sozialstation
Hilfe für ältere, kranke, einsame und behinderte 
Menschen und für pflegende Angehörige. Haushaltsführung und 
Betreuung nach individueller Absprache.
Ansprechpartnerin: Frau Paulig, Tel. 07262/2523020.

Beratungsstelle für ältere, hilfe- 
und pflegebedürftige Menschen
Für Eppingen, Gemmingen und Ittlingen
Kostenlose Information, Auskunft und Vermittlung rund um die 
Pflege zuhause.
Ansprechpartnerin: Christa Seiter, Tel. 07262/2523022.

Kirchlich Ambulanter Hospizdienst 
Kraichgau
Wir weisen darauf hin, dass wir wegen der aktuellen Corona- 
Situation die Trauercafés von Januar bis März leider nicht anbieten 
können. Wir hoffen, dass es ab April wieder möglich ist, sich im 
Trauercafé zu treffen und auszutauschen.
Sehr gerne können Sie aber einen Termin zu einem Einzelgespräch 
mit unseren Mitarbeiterinnen vereinbaren.
Tel. 07262/2523022 oder 0175/1932221

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau
SVLFG gewährt Präventionszuschüsse ab 1. Februar 2021
Auch im Jahr 2021 fördert die Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) als Landwirtschaftliche 
Berufsgenossenschaft (LBG) wieder bestimmte Investitionen ihrer 
Mitglieder in Sicherheit und Gesundheit. Die Gesamtfördersumme 
erhöht sie zudem auf 800.000 Euro.
Mit den Präventionszuschüssen möchte die SVLFG weiterhin einen 
Anreiz schaffen, in ausgewählte Produkte zu investieren, die vor 
Arbeits- und Gesundheitsgefahren schützen. Die Aktion startet 
am 1. Februar 2021 und endet, wenn die Gesamtfördersumme 
aufgebraucht ist. Die Vergabe erfolgt nach der Reihenfolge der 
Antragseingänge. Einen Antrag können alle stellen, die mit ihrem 
Unternehmen in der LBG versichert sind. Jährlich ist eine Förde-
rung pro Unternehmen möglich (nur für Neukäufe).
Die geförderten Produkte, Anforderungen und maximalen För-
derhöhen stehen im Internet unter: www.svlfg.de/arbeitssicherheit- 
verbessern.
Das Antragsformular und die dazugehörigen Anlagen stellt die 
SVLFG ab dem 1. Februar 2021 ebenfalls auf der genannten Inter-
netseite zur Verfügung. Die Unterlagen können per Fax an 0561 
785-219127 oder per Mail an praeventionszuschuesse@svlfg.de ge-
schickt werden.
Das muss beachtet werden:
1. 	 Den komplett ausgefüllten Antrag einreichen. Es können nur 

Anträge berücksichtigt werden, die ab dem 1. Februar 2021 
gestellt werden!

2. 	 Die Förderzusage abwarten.
3. 	 Das Produkt nach der Förderzusage kaufen und die Rechnung 

einreichen. Es können nur Neukäufe gefördert werden, die ab  
dem Februar 2021 angeschafft werden.

Größere Nachfrage nach Grippeschutzimpfung
Infolge der Corona-Pandemie wollen sich deutlich mehr Menschen gegen 
die Virusgrippe (Influenza) impfen lassen als sonst. Dies verknappt den 
Impfstoff, so dass es gilt, ihn gerecht und sinnvoll zu verteilen.
Die Corona-Pandemie ändert weder etwas an den Impfempfehlun-
gen der Ständigen Impfkommission (STIKO) noch an den Regelun-
gen zur Übernahme der Impfkosten durch die Landwirtschaftliche 
Krankenkasse (LKK). Es kann aber zu Engpässen in der Versorgung 
kommen, wenn sich nun weitaus mehr Menschen – auch aus dem 
nicht zu einer Risikogruppe gehörigen Personenkreis – impfen 
lassen wollen. Alle Krankenkassen, Ärzte sowie die Kassenärztliche 
Vereinigung sind daher darauf bedacht, dass insbesondere dieje-
nigen gegen die Grippe geimpft werden, die ein besonders hohes 
Risiko für schwere Krankheitsverläufe haben.
Impfempfehlungen und Kostenübernahme bleiben unver-
ändert
Die STIKO empfiehlt die Impfung für bestimmte Risikogruppen. 
Daran hält sie auch trotz der Corona-Pandemie weiterhin fest 
und begründet dies damit, dass zum Schutz der Menschen und 
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zur Entlastung des Gesundheitssystems der größte Effekt mit den 
verfügbaren Grippeimpfstoffen erzielt werden kann, wenn die 
Impfquoten entsprechend der STIKO-Empfehlungen vor allem bei 
Risikogruppen erheblich gesteigert werden können. Dies bedeutet 
jedoch nicht, dass die STIKO von einer Influenza-Impfung anderer 
Personen abrät. Auch viele Arbeitgeber bieten ihren Angestellten 
die Influenzaimpfung an, um Grippeerkrankungen und dem damit 
verbundenen Arbeitsausfall vorzubeugen. Die LKK richtet sich ent-
sprechend nach den Empfehlungen der STIKO und übernimmt wie 
gehabt die Kosten der Grippeschutzimpfung für
•	 Personen ab dem 60. Lebensjahr,
•	 Schwangere,
•	 Personen mit chronischen Erkrankungen,
•	 Bewohner von Alters- oder Pflegeheimen, 
•	 medizinisches Personal,
•	 Personen mit umfangreichem Publikumsverkehr,
•	 Personen mit direktem Kontakt zu Geflügel und Wildvögeln 

sowie
•	 Personen, die als mögliche Infektionsquelle im selben Haushalt 

lebende  oder  von  ihnen  betreute  Risikopersonen gefährden 
      können.
Vorzeitige Altersrenten bleiben ungekürzt
Die Landwirtschaftliche Alterskasse (LAK) wird vorzei-
tige Altersrenten aus der Alterssicherung der Landwirte 
(AdL) weiterhin nicht kürzen.
Auf vorzeitige Altersrenten wird ein eventueller Hinzuverdienst 
auch im Jahr 2021 nicht angerechnet. Diese Regelung, die zu-
nächst bis Ende 2020 gelten sollte, wurde nun vom Gesetzgeber 
bis zum 31. Dezember 2021 verlängert. Grund hierfür ist die  
aktuelle Entwicklung der Corona-Pandemie. Bezieher von vor-
zeitigen Altersrenten sollen durch eine Beschäftigung weiterhin 
keine Einkommenseinbußen haben. Die LAK wird daher auch im 
Jahr 2021 vorzeitige Altersrenten nicht kürzen müssen und ihre 
Abfragen zu einem eventuellen Hinzuverdienst einstellen.
Auch für Altersrenten aus der allgemeinen gesetzlichen Renten-
versicherung wurden die Lockerungen der Hinzuverdienstgrenzen 
verlängert.

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg
Beitragssatz bleibt bei 18,6 Prozent:
Neue Werte der Rentenversicherung ab 2021
Zum Jahreswechsel ändern sich etliche Werte der gesetz-
lichen Rentenversicherung. Das teilt die Deutsche Renten-
versicherung Baden-Württemberg mit. 
Die Beitragsbemessungsgrenze steigt auf 7.100 Euro (bisher  
6.900 Euro) monatlich beziehungsweise auf 85.200 Euro (bisher 
82.800 Euro) im Jahr. Nur bis zu dieser Verdienstgrenze müssen 
Rentenbeiträge bezahlt werden. Wer darüber hinaus verdient, zahlt 
nur bis zu dieser Grenze Rentenbeiträge. 
Der Beitragssatz der Rentenversicherung bleibt auch 2021 stabil 
bei 18,6 Prozent. 
Wer freiwillig in die gesetzliche Rentenversicherung einzahlt, kann 
2021 jeden Betrag zwischen dem Mindestbeitrag von monatlich 
83,70 Euro und dem Höchstbeitrag von 1320,60 Euro wählen. Für 
versicherungspflichtige Selbstständige beträgt der Regelbeitrag ab 
2021 monatlich 611,94 Euro. Selbstständige Existenzgründer kön-
nen den halben Regelbeitrag in Höhe von 305,97 Euro entrichten. 
Der allgemeine Beitragssatz zur gesetzlichen Krankenversicherung 
verbleibt 2021 bei 14,6 Prozent. Allerdings steigt zum 1. Januar der 
durchschnittliche Zusatzbeitrag für die gesetzliche Krankenver-
sicherung von 1,1 auf 1,3 Prozent an. Das bedeutet, dass Rentne-

rinnen und Rentner mit einem geringfügig niedrigeren Rentenzahl-
betrag rechnen müssen, da die Krankenversicherung der Rentner 
direkt von der Rente einbehalten wird. 

AOK – Die Gesundheitskasse 
Heilbronn-Franken
Fit durch den Winter-Lockdown
Mitten im harten Winter-Lockdown hat, dieses Mal ganz ruhig und 
still, das neue Jahr begonnen. Geschlemmt und genascht wurde 
natürlich bei aller Besinnlichkeit auch an den zurückliegenden 
Weihnachtsfeiertagen. So hat mancher sicherlich den guten Vorsatz 
gefasst, im neuen Jahr mehr Bewegung in den Alltag zu integrie-
ren oder sogar ein paar Kilos abzunehmen. AOK-Expertin Nina  
Landwehr aus Heilbronn gibt daher Tipps, wie das gelingen kann, 
auch in Zeiten geschlossener Fitness-Studios, Sportvereine und 
ohne Sportunterricht in den Schulen.
„Die größte Hürde steht fast immer am Anfang“ meint Sport- 
Expertin Nina Landwehr aus dem AOK-Gesundheitszentrum Heil-
bronn. „Wenn man erstmal die Sportschuhe geschnürt und die 
Weihnachtsschokolade verschenkt hat, fällt es deutlich leichter 
loszulegen“ ergänzt sie. „Da wir aktuell aufgrund der dunklen 
Jahreszeit sowie der Ausgangssperren viel Zeit drinnen verbringen, 
empfehle ich auf jeden Fall Bewegung draußen an der frischen 
Luft. Und zwar jeden Tag. Das ist auch innerhalb der geltenden 
Corona-Regeln möglich.“ Wenn man das selbstverständlich in den 
Tagesablauf einplane, werde es nach spätestens 1 – 2 Wochen zu 
einer Gewohnheit und die Motivation sei dann deutlich einfacher, 
führt die Diplom-Fitnessökonomin weiter aus. 
Neben schnellem Spazierengehen oder Walking in der Mittags-
pause, bieten sich auch jetzt im Winter Joggen oder Radfahren an.
Denn in der kalten und nassen Jahreszeit muss das Lauftraining 
oder die Fahrrad-Runde nicht zwangsläufig ruhen. AOK-Expertin 
Nina Landwehr empfiehlt allerdings, dann ein paar Dinge zu be-
achten: „Wärmende, atmungsaktive Kleidung ist unerlässlich, damit 
man sich keine Erkältung oder Schlimmeres holt“, so die Fachfrau, 
„und Dehn- und Aufwärmübungen sind im Winter besonders 
wichtig.“ Man solle langsam loslaufen oder fahren, damit die eisige 
Luft nicht zu schnell in Hals und Lungen strömt, denn auch das 
erhöhe die Erkältungsgefahr. „Den Abschluss sollten auch wieder 
Dehnübungen machen, damit der Muskelkater keine Chance hat“, 
so Landwehr, „dann noch unter die heiße Dusche und fertig ist die 
Winter-Sport-Einheit!“ Und natürlich sollte man sich, insbesondere 
beim Radfahren, darauf einstellen, dass es auf nassem Laub, Reif 
oder Schnee auch mal rutschig werden kann. Da die Dunkelheit ge-
rade früher hereinbricht, ist zur Sicherheit immer eine Beleuchtung 
wichtig. Reflexbänder und reflektierende Streifen an der Kleidung 
verhindern, dass man im Verkehr übersehen wird. 
Wer Kinder hat, der weiß genau, dass in diesem Winter-Lock-
down die Witterungsverhältnisse nicht gerade dazu einladen, den 
Nachwuchs an die frische Luft zu bekommen. Doch mit etwas 
Kreativität kann man selbst zockende Teenies zu einem Spaziergang 
motivieren. Schatzsuchen mit GPS, so genanntes Geocaching, kann 
die ganze Familie mit viel Spaß an neue und spannende Orte in 
der unmittelbaren Umgebung führen. Und bei jüngeren Kindern ist 
die größte Hürde nach dem Anziehen der Matschkleidung ohnehin 
meist geschafft: ein Nachtspaziergang zu festlich beleuchteten Häu-
sern, klettern auf dem Spielplatz oder durch Matschpfützen toben 
funktioniert in dem Alter fast immer prima. „Kleiner Tipp an die 
Eltern: einfach mal eine Runde „Kinderfangen“ auf dem Spielplatz 
einläuten. So wird der kinderfreundliche Ausflug auch zur kleinen 
Bewegungseinheit für die Erwachsenen“ ergänzt Sport-Expertin 
Nina Landwehr.
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Bereitschaftsdienste

Euro-Notruf: 112

Krankentransport: 19222
(ohne Vorwahl, mobil bitte Vorwahl hinzufügen)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Eppingen, -Adelshofen, -Elsenz, -Mühlbach, -Richen,  
-Rohrbach, Gemmingen, -Stebbach, Ittlingen, Kirchardt, 
-Berwangen, -Bockschaft, Massenbachhausen, Schwaigern, 
-Massenbach, -Stetten.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Sinsheim (am Krankenhaus Sins-
heim), Alte Waibstadter Str. 2, 74889 Sinsheim. Hotline: 116 117.
Zu erreichen (Sprechzeiten):
Werktags: Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag jeweils ab 
19.00 Uhr bis morgens 7.00 Uhr sowie Mittwoch nachmittags ab 
13.00 Uhr.
An Feiertagen: Den kompletten Feiertag, bis zum nächsten Tag  
7.00 Uhr.

Kinderärztlicher Notfalldienst
An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen von 8.00 Uhr bis  
22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen  
(Tel. 116 117).

Zahnärztlicher Notdienst
Notfalldienstansage von Samstag, 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr, 
und an Feiertagen von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetags unter 
Telefon: 0711/78 777 12.

Unfallrettungsdienst, Krankentransporte 
an Wochenenden
Rettungsleitstelle Tel. 19222 (ohne Vorwahl).

Bereitschaftsdienst 
der Sozialstationen

KRAN K E N P F LEGE

G

emmingen + Stebbach e.V

.

Krankenpflege Gemmingen + Stebbach e. V., 
Tel. 1472.
Sprechzeiten der Pflegedienstleitung (persönlich oder telefonisch):
Montag bis Freitag von 8.00 – 11.00 Uhr im Büro in Stebbach, 
Dorfplatz 1, Rathausgebäude, Homepage: www.krankenpflege-gem-
mingen.de, E-Mail: kpvgest@t-online.de
IAV-Stelle (Kostenlose Beratung), Tel. 07262/2523022.

Notdienst der Apotheken
07.01.	 Engel-Apotheke Eppingen, Bismarckstr. 4, 
	 75031 Eppingen, Tel. 07262/1888	
08.01.	 Rathaus-Apotheke Massenbachhausen, Heilbronner 
	 Str. 41, 74252 Massenbachhausen, Tel. 07138/7666	
09.01.	 Schloss-Apotheke Flehingen, Samuel-Friedrich-
	 Sauter-Str. 2, 75038 Oberderdingen (Flehingen), 
	 Tel. 07258/7490	

10.01.	 Apotheke am Karlsplatz, Am Karlsplatz 5, 
	 75031	 Eppingen, Tel. 07262/6760	
11.01.	 Stadt-Apotheke Schwaigern, Schnellerstr. 2, 
	 74193 Schwaigern, Tel. 07138/97180	
12.01.	 Rock-Apotheke Kirchardt, Hauptstr. 72, 
	 74912 Kirchardt,	Tel. 07266/1418	
13.01.	 Retzbach-Apotheke Gemmingen, Schwaigerner Str. 12,	

75050 Gemmingen, Tel. 07267/91210	

Tierärzte
Tierarzt Thomas Schäfer, Eppingen, Tel. 07262/84 41.
Kleintierpraxis Eppingen, Dr. Neu-Thiemann und Ziegler, 
Tel. 07262/6100400.
Tierärztl. Gemeinschaftspraxis Dres. Fink, Sinsheim, 
Tel. 07261/13595.

Beratungsstelle für Familie und Jugend
Wir bieten Eltern, Jugendlichen und Kindern Beratung und Unter-
stützung an. Im Gespräch überlegen wir mit Ihnen gemeinsam 
Lösungen und Möglichkeiten der Veränderung bei Fragen der Erzie-
hung und Entwicklung der Kinder sowie bei Fragen der Gestaltung 
des Familienlebens.
Die Beratung findet mittwochs vierzehntägig im Alten Rat-
haus in Gemmingen, Schwaigerner Str. 9 statt. Beraten wird Sie  
Diplom-Psychologe Markus Haselmann.
Terminvereinbarungen sind erforderlich unter Telefon-
nummer 07131/994-338.

Allgemeiner Sozialer Dienst 
des Landratsamtes Heilbronn
Offene Sprechstunde in Gemmingen findet vorerst nicht mehr 
statt!
Fragen und Probleme innerhalb der Familie? 
Frau Wildt, Bezirkssozialarbeiterin des Jugendamtes des Landrats-
amtes Heilbronn bietet Eltern, Kindern und Jugendlichen Beratung 
und Unterstützung an. 
Terminvereinbarungen und Beratung sind dennoch möglich unter 
Tel. 07131/ 994-7349 oder unter: L.Wildt@Landratsamt-Heilbronn.
de. 

Familien- und Betriebshilfe
Pro Care e. V. Partner für Haushalt, Familie und Betrieb e. V.,  
Tel. 07261/92 54 11.
(Vermittelt in Notsituationen Familien- oder Dorfhelferinnen und 
ldw. Betriebshelfer.)

Suchtkrankenhilfe Schwaigern
Tel. 07138/9861068

Notruf pro Familia: 07131/930090
Beratung – Information – Prävention bei sexueller Gewalt.

Frauen helfen Frauen e.V., Heilbronn
Autonomes Frauenhaus und Beratungsstelle
Hilfe für psychisch und physisch misshandelte Frauen und ihre 
Kinder
Tel. 07131/507853, E-Mail: frauenhaus@versanet.de
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Haus am Rathausplatz
Bürgerturmplatz 2, Gemmingen
Tel. 07267/961960
Stationäre Pflege, Kurzzeitpflege, Betreutes Wohnen.
Aufnahme auch an Wochenenden und nach Absprache.

Telefonseelsorge
Tel. 0800/1110111

Lichtblick – TAK
für TrAuernde Kinder, Jugendliche und deren Familien
Tel. 0700/11 22 44 77 (12 Cent pro Min.)

Kirchliche NachrichteN

Evangelische Kirchengemeinde 
Gemmingen + Stebbach
Gemmingen	
So. 10.01.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst, ev. Kirche Gemmingen
		  Opfer und Kollekte: 
		  Aufgaben der Weltmission	
Mi. 13.01.	 KEIN	 Konfi-Unterricht	
Stebbach	
So. 10.01.	 10.40 Uhr	 Gottesdienst, ev. Kirche Stebbach
		  Opfer und Kollekte: 
		  Aufgaben der Weltmission	
Mi. 13.01.	 KEIN	 Konfi-Unterricht	
Beide Gemeinden:
Liebe Gemminger und Stebbacher,
wie bereits im Dezember-Gemeindebrief angekündigt, bin ich seit 
2. Januar wieder im Dienst. Auch wenn dieser aufgrund von Corona 
immer noch etwas anders aussieht als gewohnt, so ist eines gleich 
geblieben: Ich bin im Pfarramt erreichbar unter der 07267/515 
oder per Mail an Lynn.Schnigula@kbz.ekiba.de. Natürlich freue ich 
mich auch auf ein persönliches Wiedersehen in einem unserer 
Gottesdienste in den evangelischen Kirchen in Gemmingen und 
Stebbach!
Herzliche Grüße
Ihre Pfarrerin Dr. Lynn Schnigula-Mörgenthaler 
Wir wünschen Ihnen allen ein gesegnetes und gesundes neues Jahr.
Gemmingen
In diesem Jahr verzichten wir in Gemmingen auf die Winterkirche 
im Gemeindehaus. Unsere Gottesdienste finden weiterhin in der 
ev. Kirche statt, da hier die nötigen Abstände leichter einzuhalten 
sind. 
Trost und Gespräch
Wenn Sie mit jemandem sprechen möchten oder Trost brauchen, 
steht Ihnen Pfarrerin Dr. Schnigula-Mörgenthaler jederzeit gerne 
für ein Gespräch zur Verfügung.
Hilfe beim Einkaufen
Ältere und gebrechliche Menschen, die Hilfe beim Einkaufen  
benötigen, können sich an das Pfarramt wenden.
Bürozeiten Sekretärin Bettina Erath
Di. 09.00 – 12.00 Uhr, Do. 16.00 – 19.00 Uhr
Telefon: 07267/515, Mail: pfarramt.gemmingen@t-online.de.
Das Pfarrbüro ist ohne vorherige Anmeldung nicht mehr für Besucher 
geöffnet! Bitte nehmen Sie telefonisch oder per Mail Kontakt zu uns auf 
und vereinbaren Sie einen Termin.

Homepage der Kirchengemeinden
Die Kirchengemeinden Gemmingen und Stebbach präsentieren 
sich auf der Homepage unter www.eki-ge-st.de.
Aktuelle Informationen, Termine, Kreise und Gruppen ... erfahren 
Sie mehr. Besuchen Sie unsere Homepage.

Kath. Kirchengemeinde Eppingen, 
St. Marien Gemmingen
Pfarramt Eppingen: Kirchgasse 8, Tel. 07262/2219, Fax 1894, 
E-Mail: pfarrbuero@kath-eppingen.de
Öffnungszeiten: Dienstag 9 – 11 Uhr, Mittwoch 8 – 11 Uhr, 
Donnerstag 15 – 18 Uhr
Außenstelle Richen: Ittlinger Str. 57, Tel. 07262/2267, Fax 2367
Öffnungszeiten: Donnerstag 10 – 12 Uhr
Pfarrer Manfred Tschacher, Kirchgasse 14, Tel. 07262/206149
E-Mail: pfarrer.tschacher@kath-eppingen.de
Pastoralreferentin Katharina Barth-Duran, Tel. 07262/207079
E-Mail: pastoralreferentin.barth-duran@kath-eppingen.de
Gemeindereferentin Ulrike Weith, Tel. 07262/4707
E-Mail: gemeindereferentin.weith@kath-eppingen.de
Diakon Peter-Michael Jahn, Tel. 07262/610915
E-Mail: diakon.jahn@kath-eppingen.de
Besuchen Sie uns im Internet unter: www.kath-eppingen.de. 
Gottesdienstordnung
Freitag, 8.1.
18.00 Uhr Eucharistiefeier, Richen
Samstag, 9.1.
18.30 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend, Gemmingen
Sonntag, 10.1.
09.00 Uhr Eucharistiefeier, Ittlingen
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Eppingen
15.30 Uhr Eucharistiefeier der Kroatischen Gemeinde, Eppingen
Dienstag, 12.1.
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Ittlingen
Mittwoch, 13.1.
17.30 Uhr Rosenkranz, Gemmingen
18.00 Uhr Eucharistiefeier, Gemmingen
Donnerstag, 14.1.
17.30 Uhr Rosenkranz, Rohrbach 
18.00 Uhr Eucharistiefeier, Rohrbach
Familienchristmette mit Livestream an Heiligabend aus 
Gemmingen
Eine Familienchristmette fand an Heiligabend um 17.00 Uhr in 
der katholischen Kirche Gemmingen statt. Allerdings dieses Jahr  
Corona-bedingt ohne Krippenspiel, dafür mit Livestream im  
Internet. 

			   Bild 5,5 cm
	 Datei einfügen: 20201224_171408_1_20210104.jpg
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Pfarrer Tschacher leitete den Gottesdienst, der vom Kinder- 
kirchenteam und einer Schola (Gesang) mitgestaltet wurde. Anstatt 
des sonst üblichen Krippenspiels wurde die Weihnachtsgeschichte 
anhand von Bildern dargestellt und in verschiedenen Sprachrollen 
vorgelesen. Wer nicht in der Kirche war, konnte die Christmette 
über einen Livestream im Internet bequem von daheim aus ver-
folgen. 
Online-Sternsingeraktion in Gemmingen und Stebbach 
„Kindern Halt geben – in der Ukraine und weltweit“ ist das Motto 
der diesjährigen 63. Aktion Dreikönigssingen. 

Doch aufgrund der Corona-Pandemie konn-
te die Sternsingeraktion in Gemmingen und  
Stebbach nicht wie üblich stattfinden. War 
anfangs noch vorgesehen, dass Gruppen 
mit maximal zwei Sternsingerfamilien Haus- 
besuche machen und sozusagen Sternsingen 
mit Abstand, ohne Singen und mit kontakt-
loser Spendenübergabe durchführen, änderte 
sich durch den Lockdown Mitte Dezember 
nochmals alles. 

Aufgrund der dramatischen Infektionslage und den damit verbun-
denen Ausgangsbeschränkungen konnten leider keine Besuche der 
Sternsinger von Haus zu Haus mehr stattfinden.
Trotzdem ließ sich das Vorbereitungsteam nicht entmutigen und 
bot der Bevölkerung die Möglichkeit, sich vorab anzumelden, um 
den Segen 20*C+M+B+21 zu bekommen sowie Spenden abzuge-
ben oder zu überweisen.

Am 3. Januar 2021 fand um  
9.00 Uhr der Aussendungsgottes-
dienst für die Sternsinger in der 
katholischen Kirche in Gemmin-
gen statt. Dieser wurde von der 
Sternsingerfamilie Dörr mit ver-
schiedenen Texten mitgestaltet, 
die Sternsingerlieder kamen von 
der CD. 
Am Ende wurden die Kreide 
und die Segensaufkleber sowie 
die Sternsinger durch Pfarrer  
Tschacher gesegnet. 

Hierzu führte er aus: „Auch wenn in diesem Jahr die Könige nicht 
von Tür zu Tür gehen können, öffne trotzdem die Herzen und Hän-
de der Menschen, dass sie durch ihre Spenden mithelfen, das Licht 
des Glaubens in alle Welt zu tragen.“

Durch die Sternsinger wurde im 
Voraus ein entsprechendes Video 
aufgenommen, damit der Haus-
besuch der Sternsinger zwar 
nicht persönlich, dafür online  
erfolgen konnte. Das Video wur-
de über E-Mail und die sozialen 
Medien verteilt und kann in Kür-
ze auch auf der Homepage der 
Kirchengemeinde Eppingen ein-
gesehen werden. 
Der Segen wurde vom Vor- 
bereitungsteam an die angemel-
deten Familien und Interessier-
ten in Gemmingen und Stebbach  
verteilt.

Auch weiterhin freuen sich die Sternsinger über eine Spende auf 
folgendes Konto: Katholische Kirchengemeinde Eppingen
IBAN: DE93 6729 2200 0140 3409 01, Volksbank Kraichgau

Verwendungszweck: Sternsingeraktion Gemmingen 2021
Oder alternativ einwerfen bei:
Elisabeth Ebert, Stebbacher Pfad 16, Gemmingen oder Simon Ebert, 
Königsberger Straße 5, Gemmingen
Die Segensaufkleber 20*C+M+B+21 liegen in den Kirchen auf und 
können dort mitgenommen werden. Sie können auch bei Familie 
Ebert per Telefon (07267/1817) oder E-Mail (EbertSimon@web.de) 
angefordert werden.
Bereits im Voraus bedanken sich die Sternsinger herzlich für Ihre 
Unterstützung und Spende.Hoffentlich kann die Sternsingeraktion 
im nächsten Jahr wieder wie gewohnt und mit Hausbesuchen 
stattfinden. 
ABSAGE Tannenbaumaktion 2021 

Leider muss die für 16. Januar 2021 geplante 
Tannenbaumaktion in Gemmingen und Stebbach 
ausfallen.
Das Landratsamt Heilbronn hat uns und allen 
sammelnden Vereinen und Organisationen im 
Landkreis Heilbronn, kurz vor Weihnachten  
leider schriftlich ein Verbot für die Durchfüh-
rung einer Sammlung erteilt. Als Begründung 
wird aufgeführt, dass die Ausgangssperre tags-
über eine Sammlung unmöglich macht.

„Nach § 1c Abs. CoronaVO herrscht von 05.00 bis 20.00 Uhr eine 
Ausgangssperre. In dieser Zeit ist der Aufenthalt außerhalb der 
Wohnung nur aus triftigem Grund erlaubt. Triftige Gründe sind  
beispielhaft aufgeführt. Weihnachtsbaumsammelaktionen sind  
weder direkt erwähnt, noch lassen sie sich in den Kontext die-
ser Beispiele rücken. Daher ist das Verlassen der Wohnung zum  
Zwecke von Weihnachtsbaumsammlungen NICHT gestattet.“
Auch wenn die aktuelle CoronaVO bis zum 10. Januar 2021 Gültig-
keit hat, kann derzeit nicht gesagt werden, wie es weitergeht. Von 
einer Änderung der oben genannten Regelung ist vermutlich eher 
nicht auszugehen.
Die ausgedienten Tannenbäume können eigenständig entweder 
beim Häckselplatz in Gemmingen oder kleingeschnitten über die 
Biotonne entsorgt werden. Wir hoffen in 2022 wieder wie geplant 
eine Tannenbaumaktion durchführen zu können! 

Evangelisch Freikirchliche 
Gemeinde
Termine:
Live-Übertragung vom Gottesdienst: 10. Januar, 10 Uhr.
Leitung: Daniel Jüngling, Predigt: Andrew Dowey
auf: www.efg-gemmingen.de.
Bis auf Weiteres sind alle Veranstaltungen abgesagt.
Gemeindereferent: Sabino Bürgin, Tel. 07267/5169666;
sabino.buergin@efg-gemmingen.de.
Gedanken zur Jahreslosung 2021:
Jesus Christus spricht: „Seid barmherzig, wie auch euer Vater barm-
herzig ist.“ (Lukas 6,36)

Barmherzigkeit wird uns in der Bibel als 
eine der Eigenschaften Gottes gezeigt.
Gott selber stellt sich dem Mose  
persönlich auf dem Berg Sinai vor: „Und 
der HERR ging vor seinem Angesicht 
vorüber und rief: Jahwe, Jahwe, Gott, 
barmherzig und gnädig, langsam zum 
Zorn und reich an Gnade und Treue, 
der Gnade bewahrt an Tausenden von 
Generationen, der Schuld, Vergehen 
und Sünde vergibt.“ (2. Mose 34, 6)
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Im Neuen Testament macht Jesus mit zwei markanten Gleichnis-
sen deutlich, wie sich Barmherzigkeit zeigt, wenn wir Menschen 
Gottes Barmherzigkeit übernommen haben: Die Geschichte vom 
barmherzigen Samariter (Lukas 10) und die Geschichte vom 
barmherzigen Vater (Lukas 15). Diese Situation hat der berühmte 
holländische Maler Rembrandt Harmenszoon van Rijn dargestellt.
Der Vater nimmt seinen Sohn, der sich an ihm versündigt hat, 
vorbehaltlos in seine Arme. Daneben stehen staunend verschie-
dene Personen, unter anderem der ältere Bruder des „verlorenen 
Sohns“, der ja auch durch das Verhalten seines Bruders enorm 
geschädigt worden war.
Wilfried Pommranz

Vereinsmitteilungen

SV Gemmingen 1920 e.V.
Neujahrswünsche 
Der SV Gemmingen und der Förderverein  
wünschen ein glückliches, zufriedenes und vor allem gesundes  
neues Jahr 2021. Wir bedanken uns recht herzlich bei allen  
Mitgliedern, Sponsoren, Fans und Freunden für die bisherige Unter-
stützung. 
Jahreshauptversammlung
Die Corona-Pandemie und der momentane Lockdown macht es 
allen Vereinen schwer, die jährliche Generalversammlung durch-
zuführen.
Die turnusgemäße Versammlung des SV Gemmingen findet am  
29. Januar 2021 statt.
Vermutlich muss diese Versammlung jedoch aufgrund der momen-
tanen Situation abgesagt und verlegt werden.
Ob der momentan Lockdown verlängert wird, ist Stand heute  
(4. Januar 2021) noch nicht klar und daher kann die Versammlung 
noch nicht abgesagt oder verlegt werden.
Sobald die Corona-Verordnung aktualisiert wird, werden wir die 
Mitglieder im Amtsblatt informieren ob die Versammlung statt- 
finden kann oder verlegt werden muss.
Die anstehenden Neuwahlen sind aufgrund der neuen COVID-19 
Gesetzgebung kein Problem für den Verein.
Gemäß § 5 Abs. 1 bleibt ein Vorstandsmitglied eines Vereins auch 
nach Ablauf seiner Amtszeit bis zu einer Abberufung oder bis zur 
Bestellung seines Nachfolgers im Amt.
Somit bleibt der SV Gemmingen auch im Falle einer Verlegung der 
Jahreshauptversammlung nicht ohne Führung.
Hier noch die Tagesordnungspunkte der Jahreshauptversammlung:
1. Begrüßung; 2. Totenehrung; 3. Protokoll der Mitgliederversamm-
lung 2020 (Tischvorlage); 4. Ehrungen; 5. Bericht des 1. Vorsitzen-
den; 6. Bericht der Schriftführerin; 7. Bericht der Kassiererin und 
der Kassenprüfer; 8. Aussprache; 9. Entlastung der Kassiererin; 
10. Entlastung des Vorstandes; 11. Jahresberichte der Abteilungen: 
Abteilung Alte Herren, Abteilung Badminton, Abteilung Fußball,  
Abteilung Jugendfußball, Abteilung Kinderturnen/Aerobic, Abteilung 
Leichtathletik, Abteilung Street Dance; 12. Neuwahl; 13. Anträge;  
14. Verschiedenes. 
Anträge zur jährlichen Mitgliederversammlung sind schriftlich zu 
stellen und müssen 10 Tage vor der Versammlung beim 1. Vor-
sitzenden Joachim Harasko, Spähnäcker 17, 75050 Gemmingen, 
vorstand@sv-gemmingen.de eingegangen sein.
Wie oben erwähnt, werden im nächsten Amtsblatt weitere  
Informationen mitgeteilt, so dass die Mitglieder des SV Gemmingen 
genau wissen, ob bzw. auch wie eine Versammlung stattfinden wird 
bzw. ob die Versammlung verlegt werden muss.

1. FC Stebbach
Der 1. FC Stebbach trauert um sein verstorbe-
nes Ehrenmitglied Waldemar Meyer. 
Herr Meyer verstarb im Alter von 89 Jahren. 
Der 1. FC Stebbach wird Herrn Meyer nur in bester Erinnerung 
behalten.
Wir möchten allen Angehörigen unser herzliches Beileid ausspre-
chen. 
Die Vorstandschaft des 1. FC Stebbach

TC Gemmingen
Deutschlandweiter Lockdown
Der seit dem 16.12.20 geltende deutschland- 
weite Lockdown bewirkt, dass Sportstätten/Hallen bis mindestens 
10.01.21 geschlossen haben müssen. Ebenso gilt das für unsere 
Kegelbahnen. Wir hoffen, dass diese drastische Maßnahmen zum 
gewünschten Erfolg führen. 
Termine
Alle anstehenden Begegnungen der Winterhallenrunde wurden 
ausgesetzt. Eine Fortführung im kommenden Jahr ist fraglich. 
Clubheimrestaurant
Das Clubheimrestaurant „Leckerbissen“ bietet Speisen zum Ab-
holen an. Es darf gerne jeder selbst Behältnisse zum Transpor-
tieren mitbringen, es stehen aber auch Einwegverpackungen zur 
Verfügung. Die Speisekarte, sowie Bestell-/Abholzeiten sind in 
den gängigen sozialen Netzwerken und auf unserer Homepage zu  
finden. www.tcgemmingen.de.

DRK Ortsverein Gemmingen
Testaktion an Heiligabend in Heilbronn
Wie kurz vor den Weihnachtstagen vom DRK 
in der Presse angekündigt, konnten am Vormittag des 24.12.  
Corona-Schnelltests auf der Heilbronner Theresienwiese angebo-
ten werden. Schon nach kürzester Zeit waren die einzelnen Termi-
ne im Zeitfenster 9.00 bis 12.00 Uhr ausgebucht.
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Die Schnelltests sollen helfen, das Corona-Virus innerhalb  
weniger Minuten nachzuweisen. So können infizierte Menschen sofort  
isoliert und die Verbreitungswege des Virus eingedämmt wer-
den. Der Rachenabstrich wird in eine Nährlösung getränkt und  
diese anschließend auf einen Teststreifen gegeben. Während beim 
PCR-Labortest die Infektion über das Erbgut des Virus festge-
stellt wird, untersucht der Antigen-Test die Probe auf bestimmte 
Proteine. Sind diese vorhanden, zeigt der Teststreifen das nach  
15 Minuten an – der Nachweis einer Infektion. Neben 188 Fahr-
zeugen (vom PKW bis zum Multivan), die zum Teil mit mehreren 
Personen besetzt waren, kamen auch Radfahrer und Fußgänger 
zur Testung. Das 25-köpfige DRK Helfer-Team (darunter auch zwei 
Helfer vom DRK Ortsverein Gemmingen) um den Katastrophen-
schutzbeauftragten René Rossow wurde, wie einzelne weitere 
Einsatzkräfte, vorab beprobt und allesamt negativ getestet. Nach 
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dem Abstrich begaben sich die 522 Probanden unter Mitgabe des 
Schnelltests auf einen Warte-Parkplatz, um dort die rund 15 Minu-
ten auf das Ergebnis zu warten. Ein weiterer Helfer sichtete hier 
das Ergebnis und diente für eventuelle Fragen als Ansprechpartner. 
Bei 20 Teilnehmern musste das Vorgehen wiederholt werden, da 
der Roche-Test schräg gehalten und so kein Resultat zu sehen 
war. Glücklicherweise gab es nur 5 positive Fälle, welche freiwillig 
und dankbar die Möglichkeit in Anspruch nahmen, sich im direkt 
benachbarten Container der Kassenärztlichen Vereinigung Baden- 
Württemberg zum PCR-Test vorzustellen. Ein Arzt übernahm die 
medizinische Beratung. Am Ausgang wurden die Tests allesamt 
nochmals durch die Rotkreuzler kontrolliert. Mit dem Ergebnis gab 
es den meisten Probanden nun ein gewisses Gefühl der Sicherheit 
für die weihnachtlichen Festtage. 
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René Rossow sprach nach dem Abbau um 14 Uhr von einem  
gelungenen Termin, dankte dem engagierten DRK-Team und allen 
sonstigen Mitarbeitern auch im Namen der Kreisbereitschafts-
leitung um David Zmyslowski und Philipp Müller für die ausge-
zeichnete Zusammenarbeit und deren Einsatz. Kapazitätstechnisch 
wären mehr Testungen im angegebenen Zeitraum nicht zu leisten 
gewesen. Auch die Lokalität selbst hätte aufgrund der baulichen 
Gegebenheiten nicht noch mehr Fahrzeuge in Warteposition auf-
genommen. (Fotos: Ralf Seidel)
Blutspendeaktion am 14. Januar in der Kraichgauhalle 
Gemmingen

Am Donnerstag, 14. Januar 2021, besteht 
in der Kraichgauhalle in Gemmingen von 
14.30 bis 19.30 Uhr die Möglichkeit Blut 
zu spenden. 

Der DRK Ortsverein Gemmingen und der DRK Blutspendedienst 
Baden-Württemberg – Hessen laden herzlich dazu ein.
Für die Blutspende ist es erforderlich, vorher online einen Termin 
zu vereinbaren bzw. sich über das Internet anzumelden. Spender 
ohne eine Terminreservierung können wir in der momentanen 
Situation nur nach freier Kapazität zur Blutspende annehmen. 

Die Anmeldung zur Blutspende- 
aktion in Gemmingen erfolgt  
unter folgendem Link: https://ter-
minreservierung.blutspende.de/m/ 
gemmingen-kraichgauhalle.
Alternativ können Sie auch den 
QR-Code einscannen.
Die derzeitigen Blutspende-
termine sind so ausgelegt, 
dass für Spender, ehrenamtli-
che Helfer und Mitarbeiter des 

DRK auf ausreichend große Abstände zwischen den anwesen-

de Personen geachtet wird und eine effektive Steuerung des  
Besucherstroms durch Einlassbeschränkungen möglich ist. Durch 
die vorherige Anmeldung ist zudem ein schnellerer Ablauf gewähr-
leistet.
Weiter werden folgende Maßnahmen umgesetzt:
– 	 Auf allen Blutspendeterminen finden am Eingang Tempera-

turmessungen statt, um bereits von vornherein potenzielle  
Spenderinnen und Spender mit erhöhten Körpertemperatu-
ren zu identifizieren.

– 	 Alle Besucher unserer Blutspendeaktionen werden mit einer 
Mund-Nase-Schutzmaske ausgestattet.

– 	 Wir versorgen alle Spendewilligen mit verschlossenen Speisen 
und Getränken.

Die derzeitige Versorgungslage mit Blut ist sehr angespannt.  
Deshalb ist jede Spende wichtig! Melden Sie sich an und kommen 
vorbei!
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.blutspen-
de.de oder erhalten Sie bei der kostenlosen Spenderhotline 0800 
1194911.
Kontakt: Bereitschaftsleiter Simon Ebert, Handy: 01520/5201934, 
E-Mail: drk-gemmingen@gmx.de.

Belcanto-Chor Liederkranz 
Stebbach
www.belcantostebbach.de
Singspruch Nr. 52: Hoffnung ist der Vogel, der singt, wenn die Nacht 
noch dunkel ist. � (Rabindranath Tagore)
Probentermine: Die erste Probe im Jahr 2021 ist am Dienstag, 
12. Januar 2021, wieder um 18. 30 – 20.00 wie schon bisher erfolg-
reich geprobt virtuell.
Termine:
Im Jahre 2021 haben wir, sofern es die Corona-Restriktionen  
erlauben, folgendes vor:
Samstag, 6. März: Jahreshauptversammlung im Stebbacher Club-
haus. Beginn 19.00 Uhr
Freitag, 3. April: Singen im Karfreitagsgottesdienst
Sa. 29./So. 30. Mai: Gartenschau Eppingen
Sonntag, 19. September: Kerwe
Sonntag, 10. Oktober: Apfelbesen
Sonntag, 14. November: Volkstrauertag
Sonntag, 19. Dezember: Weihnachtsmarkt in Stebbach
Samstag, 25. Dezember: Singen am 1. Weihnachtsfeiertag
Belcanto Kids

Leider können wir uns nach wie vor nicht zum 
Proben treffen. Sobald es möglich ist, melden wir 
uns bei euch.
Kontakt: Manuela Sillmann, Tel. 961211.

Young Voices Gemmingen
www.youngvoices-gemmingen.de
Young Voices e.V. – Pop/Gospel/
Musical-Chor
ausgezeichneter Konzertchor Jazz/Pop/a cappella
Die Online-Chorproben starten wieder am Freitag, 15. Januar. 

LandFrauenverein Stebbach
Wir wünschen unseren Mitgliedern sowie allen 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern ein gesundes 
und glückliches neues Jahr und hoffen auf ein baldiges Wieder-
sehen.
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Der LandFrauenverband bietet auch in diesem Jahr wieder interessante 
Online-Vorträge an:
„Auf den Spuren unseres Plastikmülls“
Welche Wege nimmt unser Plastikmüll, welche Folgen hat dies und 
wie können wir Plastikmüll verhindern? Die Bildungsreferentin  
Ulrike Lieber informiert über die Ursachen und Auswirkungen des 
Plastikmülls für Mensch, Tier und Umwelt.
Freitag, 29. Januar 2021 – 18.00 Uhr.
„Starke Frauen aus Baden-Württemberg“
Die Bildungsreferentin Yvonne Schau stellt fünf Frauen mit ihren 
Lebensgeschichten vor. Frauen, die unterschiedlicher nicht sein 
konnten und dennoch eines gemeinsam hatten: die Willensstärke 
Gutes zu tun.
Donnerstag, 28. Januar 2021 – 19.00 Uhr.
„Faszinierende Faszien – ein Mitmachvortrag“
Die Bildungsreferentin Aylin Bergemann erklärt Faszien, warum sie 
da sind und welche Funktion sie haben und zeigt Übungen dazu. 
Der Online-Vortrag findet in Kooperation mit der Ortsbücherei 
Weil im Schönbuch statt.
Dienstag, 16. Februar 2021 – 19.00 Uhr.
„Säulen einer tragenden Eltern-Kind-Beziehung“
Die Bildungsreferentin Rita Reichenbach-Lachenmann bespricht 
Themen, wie eine natürliche Autorität sein, Liebe schenken, Familie 
leben, Kompetenz fördern, Orientierung geben und Selbststeue-
rung üben. 
Donnerstag, 18. März 2021 – 20.00 Uhr.
Für LandFrauen sind Online-Vorträge kostenfrei, für Nichtmitglieder  
betragen die Kosten 10,– Euro. 
Anmeldungen bis spätestens fünf Werktage vor dem jeweiligen 
Termin unter: www.landfrauen-bw.de/veranstaltungsthema/landesver-
band/.

VdK Gemmingen
Sozialverband VdK  
Ortsverband Gemmingen informiert:
Liebe Mitglieder, die Corona-Pandemie zwingt uns, zum Schutz 
Ihrer und unserer Gesundheit, zu folgenden Schritten:
1. 	 Die für den 25. April geplante Hauptversammlung fällt aus 

und wird zu einem späteren Zeitpunkt nachgeholt! 
2. 	 Alle Beratungsstunden im alten Rathaus werden bis auf  

unbestimmte Zeit ausgesetzt! 
	 In dringenden Fällen können Sie sich per Telefon oder 

E-Mail an unseren Ansprechpartner Herrn Volker Spörle 
Telefon 07262/912206 per Mail: ov-eppingen@vdk.de 
wenden.

3. 	 Der Geburtstags-Besuchsdienst wird ebenso auf unbe-
stimmte Zeit ausgesetzt!

4. 	 Die Wohnberatung des KV Heilbronn wird auf unbe-
stimmte Zeit eingestellt.

Der Ortsverband ist unter Tel. 07267/5160597 telefonisch erreich-
bar. Haben Sie aber bitte Verständnis dafür, dass das Telefon nicht 
ständig besetzt ist.
Der Kreisverband Heilbronn steht für eine telefonische Beratung 
dienstags und donnerstags von 09.00 – 12.00 Uhr unter der Ruf-
nummer 07131/678633 zur Verfügung.
In dringenden Sozialrechtsfällen insbesondere bei Wider-
sprüchen, steht für VdK-Mitglieder die VdK Sozialrechtschutzstelle 
in Heilbronn unter der Rufnummer 07131/2641010 als Ansprech-
partner zur Verfügung.

Hilfe im Sozialrecht!
Bei uns sind Sie an der richtigen Adresse, wenn Sie Hilfe bei sozial-
rechtlichen Angelegenheiten benötigen. Wir beraten Sie in folgen-
den Bereichen!
Sozialversicherungsrecht: Arbeitslosenversicherung – Kranken-
versicherung – Pflegeversicherung – Unfallversicherung (Arbeits-
unfall, Wegeunfall, Berufskrankheiten).
Schwerbehindertenrecht: Versorgungsrecht – Impfgeschädigte 
– Hinterbliebenenrente – Altersrente – Erwerbsminderungsrente 
– Wehr-/Zivildienstgeschädigte. Sozialhilferecht/Grundsicherung.
Diese Beratungen sind kostenlos, und nicht an eine Mitglied-
schaft im VdK gebunden!
Sozialrechtschutz!
Unsere VdK Sozialrechtsschutz gGmbH vertritt Sie als VdK Mit-
glied bei der Durchsetzung Ihrer Ansprüche vor Sozialbehörden 
und Rehaträgern sowie vor Sozialgerichten (alle Instanzen) ohne 
Wartezeit!
Wir helfen Ihnen zum Beispiel, wenn Ihr Antrag auf Erwerbs- 
minderungsrente abgelehnt worden ist, Sie mit der Einstufung Ihres 
Grades der Behinderung nicht einverstanden sind, Ihr Antrag auf 
Pflegeversicherungsleistungen abgelehnt worden ist, Sie um die 
Anerkennung eines Arbeitsunfalles oder einer Berufskrankheit 
kämpfen müssen oder Sie Ihren Anspruch auf Krankengeld durch-
setzen wollen.
Sie sind interessiert an einer VdK-Mitgliedschaft?
Für nur 72 € im Jahr (6 €/Monat) kann jeder Mitglied werden. 
Ehegatten, Lebensgefährten in häuslicher Gemeinschaft, Kinder, 
Schüler, Auszubildende, Studenten und Jungmitglieder (bis 35 Jahre) 
zahlen nur die Hälfte. Näheres erfahren Sie in unserem Sprech-
stundenangebot.
VdK Gemmingen im Internet: http://www.vdk.de/ov-gemmingen.

Parteien & Verbände
Für den inhalt der folgenden texte sind ausschließlich die Parteien  
und Verbände verantwortlich.

FDP Stadtverband 
Eppingen-Kraichgau
Neujahrsgrüße, „Triff den Heitlinger“ 
jeweils freitags um 19 Uhr auf Zoom
Zuallererst wünschen wir vom FDP-Stadtverband Eppingen- 
Kraichgau allen Bürgerinnen und Bürgern ein gutes und vor allem 
gesundes neues Jahr!
Nachdem wir statt traditionell im Palmbräu-Ahnenkeller unseren 
liberalen Dreikönig digital auf Zoom – unter anderem mit der 
baden-württembergischen FDP-Generalsekretärin Judith Skudelny 
– abgehalten haben, lädt Sie unser Landtagskandidat Georg  
Heitlinger ab sofort jeden Freitag (erstmals am 08.01.) um 19 Uhr 
auf Zoom zu den digitalen Wahlveranstaltungen „Triff den  
Heitlinger“ ein. Lernen Sie dabei neben dem Kandidaten auch 
weitere Aktive der Liberalen aus dem Kraichgau und dem Unter-
land kennen und erfahren Sie, wie die Südwest-FDP ihren Wahl-
kampf-Claim „DER IMPULS FÜRS LAND“ mit Leben füllt. 
Anmeldung auf Zoom mit der Meeting-ID: 852 8191 2828 und dem 
Kenncode: 728206. Den direkten Anmeldelink finden Sie auf www.
georg-heitlinger.de.
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